
TRIPARTITE
KOMMISSIONEN

ARBEITS-
MARKT

INDUSTRIE-
VERBAND

LTDB

BILDUNGSRAT
BL

FÖRDER-
VEREIN

WWZ

IGKG
BEIDER BASEL

BASLER
BANKEN-

VEREINIGUNG

AUSGLEICHS-
KASSE

ARBEITGEBER
BASEL

ARBEITSGRUPPE
ARBEITSRECHT

WORKTRAIN/
IPUNKT

HEV BS

BASEL
TOURISMUS

EUROPA-
INSTITUT

BASEL

STARKE
REGION
BASEL

WIRTSCHAFTS-
KAMMER

BL

TASK-FORCE
ANTI-STAU BL

ICT
CAMPUS

VERKEHRSLIGA
BEIDER BASEL

GEWERBE-
VERBAND

BS

FACH-
HOCHSCHULE
NORDWEST-

SCHWEIZ

ARBEITGEBER-
VERBAND

REGION BASEL

BASELLAND-
SCHAFTLICHER

ANWALTS-
VERBAND

ASTAG SEKTION
NORDWEST-

SCHWEIZ

ENERGIE-
KOMMISSION

BS

2’100
MITGLIEDER

SWISS SCHOOL
FOR INTERNATIONAL

BUSINESS

ECONOMIE-
SUISSE

SWISS
ARBITRATION

CENTRE

SWITZERLAND
GLOBAL

ENTERPRISE

SCHWEIZERISCHE
INDUSTRIE- UND

HANDELS-
KAMMERN

SWISS
BIOTECH

ASSOCIATION

INTER-
PHARMA

SWISS
ICT

SCIENCE-
INDUSTRIES

TRION-
CLIMATE

REGIO
BASILIENSIS

METRO-
BASEL

OBERRHEIN-
KONFERENZ

TRINATIONALE
UMWELT-

KOMMISSION
EUROAIRPORT

HANDELS-
KAMMER

CCI ALSACE
EURO-

MÉTROPOLE

INDUSTRIE-
UND HANDELS-

KAMMER
HOCHRHEIN-
BODENSEE

INDUSTRIE-
UND HANDELS-

KAMMER
SÜDLICHER
OBERRHEIN

SCHWEIZERISCHE
VEREINIGUNG

FÜR SCHIFFFAHRT
 UND HAFEN-
 WIRTSCHAFT

National

ICC
SWITZERLAND

WIRTSCHAFTS-
WOCHEN-

KONFERENZ

BAV-
BEGLEITGRUPPE

SCHIENEN-
VERKEHR

KLIMA-
PLATTFORM DER

WIRTSCHAFT

BEIRAT
INTERNATIONALE
KOOPERATIONEN

BS

KOMITEE
N18

SPEDLOG-
SWISS

NORDWEST-
SCHWEIZ

KOMITEE
LÖTSCH-

BERGACHSE

WIRTSCHAFTS-
BILDUNG.CH

AVIATION
SUISSE

VEREIN
INDUSTRIENACHT

BASEL

JUNIOR
CHAMBER

INTERNATIONAL

BERUFS- UND 
WIRTSCHAFTS-

MITTELSCHULEN
BS/BL

KMU-FORUM
BASELLAND

BUSINESS
PARC

REINACH &
LIESTAL

STIFTUNG
EUROPA INSTITUT

UNIVERSITÄT
BASEL

THE
5TH FLOOR

PROMOTION
LAUFENTAL

ADVOKATEN-
KAMMER

BASEL

FONDS ZUR
FÖRDERUNG

VON LEHRE UND
FORSCHUNG

UNI BS

H2-HUB
SCHWEIZ 

Regional

Trinational
UNION

EUROPÄISCHER
INDUSTRIE- UND

HANDELSKAMMERN
FÜR VERKEHRS-

FRAGEN

INITIATIVE
3H2

STIFTUNG
TUNSCHWEIZ

SWISSMEDIC

UNIVERSITÄT
BASEL

ARCEXPRESS

STANDORT-
FÖRDER-

KOMMISSION
BL

SWITZERLAND
INNOVATION PARK

BASEL AREA

STARTUP
ACADEMY
BASEL &

BASELLAND

KV BASEL
SCHULEN KVBL

URSPRUNGS-
KOMMISSION

SIHK

BUSINESS
PARC

BASELLAND

BASEL AREA
BUSINESS &
INNOVATION

STIFTUNG 
FHNW

PARITÄTISCHE
KOMMISSION GAV
DIENSTLEISTUNGS-

BEREICH
REGION BASEL

FÜR SIE
EIN STARKESNETZWERK

Stand 31. Dezember 2025

Logistikcluster Region Basel
Präsident:
Gian Alessi, Lamprecht Pharma Logistics AG
Geschäftsstelle: 
Daniel Lüdin, Handelskammer beider Basel
logistikcluster-regionbasel.ch

LERNEN SIE 
UNSERE 
 MITARBEITENDEN 
KENNEN

be-digital basel
Vorsitzende Steering Committee: 
Deborah Strub, Handelskammer beider Basel
Geschäftsstelle: 
Annina Vögele, Handelskammer beider Basel
be-digital-basel.ch

Life Sciences Cluster Basel
Vorsitzender Steering Committee: 
Jürg F. Erismann, F. Hoff mann-La Roche AG
Geschäftsstelle: 
Deborah Strub, Handelskammer beider Basel
lifesciencesbasel.com

UNSERECLUSTER

UNSEREGESCHÄFTSLEITUNG

Ausbildungskommission
Präsidentin: 
Nicole Koch, aprentas
Koordination: 
Karin Vallone, Handelskammer beider Basel
Marc Sommer, Handelskammer beider Basel

Aussenwirtschaftskommission
Präsident: 
Thomas Hafen, ehem. Bühlmann Laboratories
Koordination: 
Gabriel Schweizer, Handelskammer beider Basel

Energie- und Umweltkommission
Präsident: 
Daniel Rickenbacher, Rickenbacher Consulting GmbH
Koordination: 
Michael Hug, Handelskammer beider Basel 
Raphael Buchbauer, Handelskammer beider Basel

Export- und Importkommission
Präsident: 
Jochen Layer, Ricola AG
Koordination: 
Thorsten Hohmann, Handelskammer beider Basel

Finanz- und Steuerkommission
Präsidentin: 
Nadia Tarolli, VISCHER
Koordination: 
Luca Urgese, Handelskammer beider Basel

Raumplanungskommission
Präsident: 
Jost Goebl, GOEBL Real Estate
Koordination: 
Michael Hug, Handelskammer beider Basel 
Raphael Buchbauer, Handelskammer beider Basel

Verkehrskommission
Präsident: 
Michael Bont, Gruner AG
Koordination: 
Michael Hug, Handelskammer beider Basel 
Silvan Buchecker,  Handelskammer beider Basel

UNSERE 
FACHLEUTE 
IN DEN 
KOMMISSIONEN

UNSEREKOMMISSIONEN
In unseren Kommissionen engagieren sich 117 Fachleute aus Mitglied-
fi rmen. Gemeinsam diskutieren wir aktuelle Frage stellungen und 
 erarbeiten Handlungs empfehlungen  zuhanden von Politik und Verwaltung.

Mit unseren Cluster-Initiativen unterstützen wir gezielt die Leit branchen 
unserer Region.
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 Initiativen
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UNSERE HIGHLIGHTS 
2025
Unser Jahr in Zahlen

Unser Angebot für Sie

Unsere Engagements

Ein starkes Netzwerk für Sie

2025
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Wir anerkennen die Wichtigkeit der Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen, der Sustainable Development Goals. 
Im Fokus bei unserer Arbeit für einen starken Wirtschafts-
standort stehen folgende SDGs:

UNSER 
MITGLIEDER-
VERZEICHNIS

FE
B
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U

A
R

A
PR

IL

A2 – AUS MIT STAU
Nach dem Nein zu den sechs Nationalstrassen-

Projekten im November 2024 prüfen wir an 

 unserem runden Tisch mit Expertinnen und Ex-

perten, wie die Osttangente der A2 entlastet 

 werden kann. Der Rheintunnel mit ergänzenden 

Massnahmen bleibt die beste Lösung.

US-ZÖLLE – UNSER 
 INFOPAKET ORDNET EIN
Präsident Trump verhängt Zölle für fast 

alle Länder. In Webinaren mit Amerika-

expertin Prof. Claudia Brühwiler und Bot-

schafter Ivo  Germann, SECO, zeigen wir 

umgehend, wie die US-Wirtschaftspolitik 

unsere Unternehmen betriff t.

M
Ä

R
Z HKBB VERNETZT WOMEN 

DOPPELT AUSGEBUCHT
Unsere beiden HKBB women vernetzt-Anlässe 

sind voll ausgebucht. Im Frühling diskutieren wir, 

was Forschung braucht. Katrin Arnold, Stand-

ortleiterin Pharmaforschung Roche, gibt in ihrem 

Input erste Antworten. Im Herbst sprechen 

wir über die Entwicklung von Transformations-

arealen in  unserer Region.

A
PR

IL FUTUREHEALTH BASEL –   
 ZUKUNFTSWEISENDE IMPULSE
Als Initiativpartnerin freuen wir uns, dass sich 

500 Fachleute der Gesundheitsindustrie in Basel aus-

tauschen. An unserer Session tauchen sie in das 

 Konzept des datengesteuerten Klinikums ein und dis-

kutieren mit Entscheidungstragenden aus dem Life 

Sciences Cluster Basel die Zukunft der datenbasierten 

Gesundheitswirtschaft.

A
PR

IL AUF STUDY-TOUR ZU 
QUANTEN-HOTSPOTS
Gemeinsam mit Parlamentarierin-

nen und Parlamentariern besuchen wir 

die regionalen Quanten-Hotspots. 

In kurzer Zeit erleben wir, woran die 

Universität Basel forscht und wie 

 Start-ups und die Industrie diese Tech-

nologien nutzen. So zeigen wir 

mit unserer Study-Tour eindrücklich 

den Impact der Hochschule auf die 

Wirtschaft.

140
NEUMITGLIEDER 
BEGRÜSST

M
A

I VERKEHR BASEL ’45 –  
VOLLE FAHRT VORAUS
Effiziente Verkehrswege sind für die 

Region Basel als Verkehrs- und Logistik-

drehscheibe unerlässlich. Mit unserer 

 Perspektive Verkehr Basel ’45 zeigen 

wir klar, wie Blockaden bei allen 

 Verkehrsträgern gelöst werden können, 

damit unser Wirtschaftsstandort 

 optimal erreichbar bleibt.

M
A

I BASEL SAGT JA ZUM 
STANDORTPAKET
Wir engagieren uns für eine wirt-

schaftsfreundliche Ausgestaltung 

des Basler Standortpakets und 

führen eine starke Abstimmungs-

kampagne dafür. 63 Prozent der 

Baslerinnen und Basler stimmen 

klar zu. So bleibt Basel inter-

national wettbe-

werbsfähig.

REGION BASEL IST 
 SPECIAL
Zusammen mit der Handelszeitung rücken 

wir die Wirtschaftskraft, das Innovations-

potenzial und die Vielfalt der Unternehmen 

in unserer Region im Special auf 20 Seiten 

ins Rampenlicht – und erreichen damit 

57’000 Lesende in der ganzen Schweiz.

BAHNKONGRESS –   
 KNOTEN LÖSEN
Am nationalen Bahnkongress Bahn 25 

 fordern wir den Ausbau des Bahnknotens 

Basel. Die aktuelle Bahn-Infrastruktur 

ist am Limit. Ohne Ausbau droht Basel zum 

Engpass im regionalen, nationalen und 

 internationalen Bahnverkehr zu werden.

M
A

I

M
A

I INDUSTRIENACHT FASZINIERT 
16’000 MENSCHEN
An der 3. Industrienacht erleben 16’000 Besuchende 

hautnah, wie Wirtschaft funktioniert – ein 

 Rekord! Sie blicken hinter die Kulissen von 

 Produktionen, Laboren und Werkstätten. 

Als Hauptsponsorin freuen wir uns, 

damit den Dialog zwischen den 

Unternehmen und den Men-

schen in unserer Region 

zu fördern.

ZU 44 PARLAMENTSGESCHÄFTEN 
STELLUNG GENOMMEN 
PARLAMENTE FOLGTEN UNSEREN

EMPFEHLUNGEN ZU 75 %

M
A

I

ZU UNSEREM SPECIAL 
MIT DER 
HANDELSZEITUNG

KI-PLATTFORM DER 
WIRTSCHAFT LANCIERT
Mit unserer KI-Plattform der Wirtschaft unter-

stützen wir Unternehmen praxisnah, fundiert und 

am Puls neuester Technologien gezielt bei 

der  digitalen Transformation. Mit Zugang zum 

AI Supercomputer, Beratungsangeboten, 

 Seminaren und Webinaren  begleiten wir unsere 

Mitglieder individuell auf ihrer KI-Reise.

A
PR

IL

STARTEN SIE 
MIT KI DURCH

GUT VERNETZT 
AN  UNSERER GV
Rund 900 Gäste kommen an unserer 

Generalversammlung zusammen. 

Im Zentrum: Faktoren für eine stabile 

Wirtschaft – von Freihandel bis 

 Innovationskraft. Damit unsere Infra-

strukturen wieder ins Gleichgewicht 

kommen, überreichen wir Gastredner 

Bundesrat Albert Rösti symbolisch 

ein Lot. 

M
A

I

JU
N

I

JU
N

I WIRTSCHAFT SETZT ZEICHEN 
FÜR BILATERALE
Auf unsere Initiative hin reisen die Handels-

kammern mit Unternehmerinnen und Unter-

nehmern nach Bern und appellieren an das Parla-

ment: Die Wirtschaft braucht die Bilateralen III. 

Die Delegation bekräftigt dies mit Foto und Unter-

schrift, das wir allen Parlamentarierinnen und 

Parlamentariern zusenden.

NÄCHSTER HALT: 
MARS
Gibt es Leben auf dem Mars? 

 Gemeinsam erkunden wir das Mars-

labor, steuern einen Rover, 

 be staunen einen echten Mars-Meteo-

riten und entdecken spannende 

 Innovationen. Forschung zum An-

fassen, die zeigt, wie wichtig die 

Uni Basel als Innovations motor ist. 

DIE BESTEN 
FOTOS

JU
N

I FINANZPLATZ  BASEL 
STÄRKEN
Die Welt ist im Wandel – mit  Folgen 

für die Finanzwelt. Unser Event «Spotlight 

Finance» zeigt: Kooperation und Aus-

tausch sind entscheidend, Investitionen in 

Technologie und Spezialisierung sichern 

Wettbewerbsfähigkeit und digitale Souve-

ränität stärkt Resilienz. 

JU
LI PRAXISTIPPS 

ZUM BASLER 
STANDORTPAKET
Das Basler Standortpaket fördert 

Unternehmen in den Bereichen 

 Innovation, Gesellschaft und Um-

welt. In unseren Webinaren 

 er  fahren Sie direkt vom Amt für 

Wirtschaft und Arbeit, wie Sie 

 Ihren Förderantrag einfach und 

richtig stellen.

JU
N

I FILM AB FÜR 
 SICHERE ENERGIE-
ZUKUNFT
Energietechnologien sind Thema 

unserer «Werkstatt Basel» im 

 alten Küchlin-Kino. Fachleute und 

 Publikum diskutieren über 

Energie quellen, Speicheroptionen 

und Verbesserungspotenzial. 

Das Ergebnis: Für sichere, saubere 

Lösungen braucht es mehr 

 In novation und gemeinsame Inves-

titionen.

Liebe Leserin, lieber Leser

Geopolitische Spannungen, US-Zölle, gestörte Lieferketten – 2025 war kein 

Jahr zum Zurücklehnen. Wir haben Orientierung gegeben – mit Webinaren 

zur US-Wirtschaftspolitik und klaren Botschaften: Beziehung zur EU stabi-

lisieren, Freihandel ausbauen, Bedingungen zum Wirtschaften in unserer 

Region verbessern.

Zentral sind auch gute Infrastrukturen. Der Volksentscheid vom November 

2024 blockierte wichtige Verkehrsprojekte. Stillstand? Nicht mit uns! Wir 

haben gehandelt: mit unserer Perspektive Verkehr Basel ’45, unserem Enga-

gement für den Rheintunnel Plus und für den Ausbau des Bahnknotens 

 Basel – damit es wieder rollt.

Vorwärtsgehen muss es auch bei der Stadtentwicklung. In unserem Dossier 

zur Raumplanung geben wir 22 Impulse, damit Sie in unserer Region Platz 

für Innovation und Wachstum finden – denn ohne Raum keine Perspektiven. 

Gleiches gilt für Fachkräfte als Rückgrat unserer Wirtschaft. Mit dem  Dossier 

«Berufsbildung» und einem Vorstosspaket in den Parlamenten  geben wir 

 klare Empfehlungen, damit die MINT- und KV-Berufslehren attraktiver wer-

den. Weiter haben wir uns für moderate Steuern eingesetzt, unter anderem 

für eine wirtschaftsfreundliche Umsetzung der OECD-Mindeststeuer mit 

dem Basler Standortpaket. Denn unser erster Basler Steuermonitor zeigte 

klar: Steuern sind ein zentraler Standortvorteil. 

Ein wichtiger Hebel ist auch Digitalisierung. Unsere KI-Plattform der Wirt-

schaft unterstützt Sie dabei, Potenziale in Ihrem Unternehmen gezielt zu 

nutzen. 

Und jetzt? Auch 2026 wird kein Selbstläufer. Sie können aber sicher sein: 

Wir bleiben für Sie am Ball, wie in den letzten 150 Jahren, die wir dieses 

Jahr feiern. Wir arbeiten an einer starken Region, die Chancen bietet. 

Mit Neugier, Vernunft und Verantwortung.

Elisabeth Schneider-Schneiter,  Martin Dätwyler,  

Präsidentin Direktor

STANDORT STÄRKEN – 

SICHERN
CHANCEN



Wo steht unsere Region im Steuervergleich?  
Wo setzen wir den Hebel an, um im 
 Wettbewerb zu bestehen? Und wie bleibt 
 unser Standort attraktiv?

Steuern bleiben ein entscheidender Standortfaktor für 

Unternehmen und Fachkräfte. Deshalb erarbeiteten wir 

auch 2025 Antworten auf brennende Fragen.

BASLER STEUERMONITOR –  
STEUERN IM VERGLEICH
Zum Jahresauftakt haben wir mit der KPMG den ers-

ten Basler Steuermonitor vorgestellt. Der systema-

tische interkantonale und internationale Steuerver-

gleich zeigt: Damit Unternehmen und Fachkräfte 

auch künftig gerne in unserer Region bleiben, braucht 

es gezielte Steuerentlastungen von Arbeitskräften und 

eine kluge Standortpolitik. 

Befriedigend bei Unternehmenssteuern
Basel-Stadt und Basel-Landschaft schneiden bei den 

Unternehmenssteuern im Vergleich grundsätzlich 

gut ab. Es reicht jedoch nicht, nur auf die Steuersätze 

zu schauen. Andere Länder locken mit Subventionen, 

was Vergleiche verzerrt. Deshalb bleiben Investitio-

nen in die Standortattraktivität wichtig. Sie sichern 

langfristig Steuereinnahmen. Ein besonderes Augen-

merk legen wir darauf, dass die OECD-Mindeststeuer 

sinnvoll umgesetzt wird, um die zusätzliche Steuerbe-

lastung für Unternehmen abzufedern. 

Hohe Last bei Einkommenssteuern
Beim Vergleich der Einkommenssteuern zeigt sich: In 

beiden Basel ist die Belastung für Arbeitnehmende 

hoch. Nur wenige Kantone verlangen höhere Steuern. 

Wir fordern deshalb, Arbeitskräfte gezielt steuerlich 

zu entlasten. Besonders das Baselbiet muss trotz an-

spruchsvoller finanzieller Situation aktiv werden, 

aber auch der Kanton Basel-Stadt sollte angesichts 

anhaltend hoher Überschüsse die Bevölkerung weiter 

entlasten. 

Ein Gewinn für alle
Unser systematischer Steuervergleich zeigt, dass die 

Region sich aktiv darum bemühen muss, auch in Zu-

kunft für Unternehmen und Fachkräfte attraktiv zu 

sein. Erfahrungen aus anderen Kantonen belegen, 

dass gezielte und verantwortungsvolle Steuersenkun-

gen langfristig allen helfen. Denn ein konkurrenzfä-

higer Standort ist ein Gewinn für alle: für die Steuer-

zahlenden genauso wie für den Staat, der damit seine 

Steuererträge erhalten oder gar steigern kann. Unter-

nehmen bleiben, Arbeitsplätze entstehen, Jobs wer-

den gesichert und die Bevölkerung profitiert von gu-

ter Infrastruktur, Bildung und sozialen Leistungen. 

STEUERLASTSENKEN

JÜRG ERISMANN
Leiter Standort Basel  
F. Hoffmann-La Roche AG, Basel



UNSER BEITRAG  
ZUM SDG

Mit unseren Finanzfakten nehmen wir die Finanz- und 

Steuerpolitik unter die Lupe. Wir zeigen klar und ein-

fach, wie Einkommen, Vermögen, Steuern und Staats-

ausgaben verteilt sind.

Ist unser Steuersystem fair? Wer zahlt wie viel Steuern 

in der Schweiz und wie schneiden wir im internationa-

len Vergleich ab? Diese Fragen tauchen immer wieder 

auf – in der Politik, in den Medien und privat. Oft wird 

bei Finanz- und Steuerthemen hitzig diskutiert. Viele 

Aussagen sind dabei übertrieben oder verzerrt. Häufig 

werden gezielt Emotionen geschürt, um politische Ziele 

durchzusetzen.

 

Mit unseren Finanzfakten geben wir sachlich Gegen-

steuer und setzen Fakten gegen Stimmungsmache. Mit 

fundiert recherchierten Daten, anschaulichen Grafiken 

und klaren Erläuterungen zeigen wir zu fünf Themen 

FAKTEN 
FINANZ

Innovationskraft stärken 
Dieses Standortpaket sieht vor, dass die Mehreinnahmen der OECD-Steuer-

reform zu 80 Prozent in einen Fonds für Innovation und zu 20 Prozent in 

einen Fonds für Gesellschaft und Umwelt fliessen. Davon profitieren alle 

Unternehmen in Basel-Stadt – auch Start-ups, kleinere und mittlere Unter-

nehmen. Sie konnten bereits 2025 erstmals Förderanträge einreichen. 

Wir haben unsere Mitglieder dabei unterstützt: mit Informationen aus 

erster Hand auf unserer Website und mit Webinaren mit dem Amt für 

Wirtschaft und Arbeit. Insgesamt sind 88 Gesuche gestellt worden. Im 

März 2026 zahlt der Kanton Basel-Stadt 246,3 Millionen Franken aus. 

Ein Grossteil davon im Förderbereich Innovation, für den wir gekämpft 

haben. Denn indem wir die Innovationskraft unserer Region stärken, 

bleiben wir im internationalen Wettbewerb als Standort für Unterneh-

men attraktiv.

Ende Jahr hat die Baselbieter Regierung bekannt gegeben, wie sie die 

OECD-Mindeststeuer umsetzen möchte. Wir bleiben für Sie am Ball und 

setzen uns auch im Baselbiet dafür ein, dass die zusätzlichen Steuerein-

nahmen wirtschaftsfreundlich verwendet werden.

auf, wie unsere Region im nationalen und internatio-

nalen Vergleich abschneidet und wo Verbesserungen 

nötig sind. Neben der Einkommens- und Vermögens-

verteilung nehmen wir die Steuerbelastung, die Stand-

ortattraktivität, den Steuerwettbewerb sowie die Staats-

entwicklung unter die Lupe. 

Denn wer die Fakten kennt, kann besser mitreden und 

falsche Aussagen entkräften. Unsere Plattform bietet 

starke Argumente – für Diskussionen bei der Arbeit, 

in der Politik oder am Familientisch.

NEUGIERIG? 
MEHR ZU  UNSEREN 

FINANZFAKTEN

OECD-STEUER CLEVER  UMSETZEN
140 Länder, darunter die Schweiz, haben sich auf eine OECD-Mindest-

steuer geeinigt: Grosse, internationale Firmen mit einem Umsatz über 

750 Millionen Euro zahlen seit 2024 mindestens 15 Prozent Steuern auf 

ihren Gewinn. Auch Unternehmen in unserer Region zahlen dadurch 

mehr Gewinnsteuern. Das verschlechtert die Bedingungen an unserem 

Wirtschaftsstandort. Wir haben deshalb sofort Massnahmen ergriffen, 

damit die Region Basel im internationalen Wettbewerb attraktiv bleibt.

Für Wirtschaft starkgemacht
Wir haben die betroffenen Unternehmen unserer Region früh an einen 

Tisch geholt, ihre Anliegen aufgenommen und eine gemeinsame Position 

erarbeitet. Anschliessend haben wir 

uns bei Regierung und Parlament 

 dafür starkgemacht, dass die zusätz-

lichen Steuereinnahmen wirtschafts-

freundlich verwendet werden. Mit 

Er folg: Unsere Vorschläge sind in das 

Basler Standortpaket eingeflossen. 

Der Grosse Rat hat diesen breit abge-

stützten Kompromiss sehr deutlich 

verabschiedet. Trotz Referendum von 

linken Parteien und Ge werk schaften 

überzeugten wir die Bevölkerung mit einer starken Abstimmungskam-

pagne: 63 Prozent stimmten für das Basler Standortpaket.

«WIR HABEN MASS-
NAHMEN ERGRIFFEN, 

DAMIT UNSERE  
REGION IM GLOBALEN  

WETTBEWERB  
ATTRAKTIV BLEIBT.»

Zämme stark – mit 
unserem über­
parteilichen Komitee 
zum Abstimmungs­
erfolg für einen 
 starken Wirtschafts­
standort Basel. 



Unser Fahrplan für die Region
Mit unserer Perspektive Verkehr Basel ’45 zeigen wir, 

welche Projekte auf Strasse und Schiene für unsere 

Wirtschaft entscheidend sind und wie wir die Entwick-

lung in Gang bringen. Wir sind überzeugt: Nur mit ei-

nem ganzheitlichen Ansatz kommen die Stärken der 

verschiedenen Mobilitätsformen optimal zum Tragen. 

Es ist deshalb essenziell, dass Strasse und Schiene 

gleichzeitig weiterentwickelt werden. 

Gemeinsam weiterentwickeln
Bei der Bahn fordern wir mit Nachdruck, dass der 

Bund die S-Bahn-Durchmesserlinie als wirkungsvol-

les Teilprojekt zum Ausbau des Bahnknotens Basel 

im nächsten Bahnausbauschritt berücksichtigt. Ohne 

leist ungsfähige S-Bahn verliert unser Wirtschafts-

standort zum Nachteil der Schweiz an nationaler und 

internationaler Stärke. 

Für mehr Schwung im Strassennetz setzen wir uns für 

den Ausbau Hagnau–Augst, den Muggenbergtunnel, 

den Zubringer Bachgraben–Allschwil und vor allem 

für den Rheintunnel ein. Nach dessen Ablehnung 

prüften wir gemeinsam mit Ingenieuren neue Lösun-

gen – der Rheintunnel bleibt die beste Wahl. Auch die 

ETH-Studie von Professor Weidmann bestätigt seine 

Priorität. 

Plus für die Region schaffen 
Nachdem Bundesrat Albert Rösti signalisiert, den 

Rheintunnel wieder aufs Tapet zu bringen, entwickeln 

wir mit Fachleuten den Rheintunnel Plus. Das Ziel: 

die Bedürfnisse der Region einbringen und Mehrwert 

schaffen. Mehr Lärmschutz etwa durch Überdeckun-

gen in Breite und Gellert. Flüssiger Verkehr durch 

 modernes Spurmanagement. Mehr Platz für Velos 

entlang des Korridors. Weniger Baulärm und Staub. 

Mobilität ganzheitlich denken
Damit es wieder rollt, setzen wir auf Dialog und Lö-

sungen: Wir bündeln die Expertise von Unternehmen 

und Fachleuten, bringen Wirtschaft, Politik und Ver-

waltung an einen Tisch, suchen den direkten Aus-

tausch mit Bund und Kantonen, initiieren politische 

Vorstösse in den Parlamenten und liefern klare Posi-

tionen. Unser Ansatz: Verkehr ganzheitlich denken. 

Denn nur wenn alle Verkehrsträger miteinander aus-

gebaut werden, bleibt unsere Region zukunftsfähig.

Mit unserer Perspektive Verkehr Basel ’45 
zeigen wir Verkehrsprojekte auf, die für 
die Unternehmen in unserer Region bis ins 
Jahr 2045 prioritär sind.

E

VELOSCHNELLROUTEN GATEWAY BASEL NORD BAHNANSCHLUSS EAP

UNSER BEITRAG  
ZUM SDG

«
Gute Verkehrsinfrastrukturen sind das Rückgrat unserer Wirtschaft. Sie 

bringen Menschen und Güter schnell ans Ziel, sichern die Versorgung 

und schaffen Zugang zu Arbeitsplätzen und Bildung. Doch unsere Region 

ist blockiert: Der Bahnknoten Basel ist überlastet. Auf der A2 und weiteren 

Engpässen auf dem Autobahnnetz gibt es täglich lange Staus. Der Rhein-

tunnel scheitert Ende 2024 an der Urne. In Basel teilen sich bis zu sieben 

Tramlinien dieselbe Strecke. Und das trimodale Güterterminal Gateway 

Basel Nord liegt weiter auf Eis – so kommt die Region nicht vom Fleck. 

Wir bringen Bewegung in die Verkehrs-
politik. Mit unserer Perspektive  Verkehr Basel ’45 
 fordern wir ein starkes,  gesamtheitliches 
 Verkehrssystem. Damit die Region wieder Fahrt 
aufnimmt. 

E

ERTÜCHTIGUNG 
BAHNHOF BASEL SBB

TIEFBAHNHOF BASEL SBB 
ZULAUF FRICKTAL

DURCHMESSERLINIE 
S-BAHN

RHEINTUNNEL PLUS

AUSBAU    
HAGNAU–AUGST

MUGGENBERGTUNNEL

ZUBRINGER 
BACHGRABEN

MARGARETHEN-
VERBINDUNG

TRAMNETZ 2030

BLOCKADEN LÖSEN

SICHERN
MOBILITÄT



Herausgeberin und Redaktion
Handelskammer beider Basel 

Layout und Gestaltung
designersfactory ag

Fotos und Abbildungen
brenneisen theiss communications 

Cover Media
Pino Covino

designersfactory ag
Eduardo Elia

Raffi   p.n. Falchi 
Pascal Feig

Handelskammer beider Basel
F. Hoff mann-La Roche AG

Patrik Hänggi
Mimmo Muscio

Flavia Schaub
shutterstock

Barbara Sorg
Andreas Zimmermann

Druck
Druckerei Bloch AG

Handelskammer beider Basel
St. Jakobs-Strasse 25

Postfach
CH-4010 Basel

T +41 61 270 60 60
info@hkbb.ch

www.hkbb.ch

Wir anerkennen die Wichtigkeit der Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen, der Sustainable Development Goals. 
Im Fokus bei unserer Arbeit für einen starken Wirtschafts-
standort stehen folgende SDGs:

UNSER 
MITGLIEDER-
VERZEICHNIS

FE
B

R
U

A
R

A
PR

IL

A2 – AUS MIT STAU
Nach dem Nein zu den sechs Nationalstrassen-

Projekten im November 2024 prüfen wir an 

 unserem runden Tisch mit Expertinnen und Ex-

perten, wie die Osttangente der A2 entlastet 

 werden kann. Der Rheintunnel mit ergänzenden 

Massnahmen bleibt die beste Lösung.

US-ZÖLLE – UNSER 
 INFOPAKET ORDNET EIN
Präsident Trump verhängt Zölle für fast 

alle Länder. In Webinaren mit Amerika-

expertin Prof. Claudia Brühwiler und Bot-

schafter Ivo  Germann, SECO, zeigen wir 

umgehend, wie die US-Wirtschaftspolitik 

unsere Unternehmen betriff t.

M
Ä

R
Z HKBB VERNETZT WOMEN 

DOPPELT AUSGEBUCHT
Unsere beiden HKBB women vernetzt-Anlässe 

sind voll ausgebucht. Im Frühling diskutieren wir, 

was Forschung braucht. Katrin Arnold, Stand-

ortleiterin Pharmaforschung Roche, gibt in ihrem 

Input erste Antworten. Im Herbst sprechen 

wir über die Entwicklung von Transformations-

arealen in  unserer Region.

A
PR

IL FUTUREHEALTH BASEL –   
 ZUKUNFTSWEISENDE IMPULSE
Als Initiativpartnerin freuen wir uns, dass sich 

500 Fachleute der Gesundheitsindustrie in Basel aus-

tauschen. An unserer Session tauchen sie in das 

 Konzept des datengesteuerten Klinikums ein und dis-

kutieren mit Entscheidungstragenden aus dem Life 

Sciences Cluster Basel die Zukunft der datenbasierten 

Gesundheitswirtschaft.

A
PR

IL AUF STUDY-TOUR ZU 
QUANTEN-HOTSPOTS
Gemeinsam mit Parlamentarierin-

nen und Parlamentariern besuchen wir 

die regionalen Quanten-Hotspots. 

In kurzer Zeit erleben wir, woran die 

Universität Basel forscht und wie 

 Start-ups und die Industrie diese Tech-

nologien nutzen. So zeigen wir 

mit unserer Study-Tour eindrücklich 

den Impact der Hochschule auf die 

Wirtschaft.

140
NEUMITGLIEDER 
BEGRÜSST

M
A

I VERKEHR BASEL ’45 –  
VOLLE FAHRT VORAUS
Effiziente Verkehrswege sind für die 

Region Basel als Verkehrs- und Logistik-

drehscheibe unerlässlich. Mit unserer 

 Perspektive Verkehr Basel ’45 zeigen 

wir klar, wie Blockaden bei allen 

 Verkehrsträgern gelöst werden können, 

damit unser Wirtschaftsstandort 

 optimal erreichbar bleibt.

M
A

I BASEL SAGT JA ZUM 
STANDORTPAKET
Wir engagieren uns für eine wirt-

schaftsfreundliche Ausgestaltung 

des Basler Standortpakets und 

führen eine starke Abstimmungs-

kampagne dafür. 63 Prozent der 

Baslerinnen und Basler stimmen 

klar zu. So bleibt Basel inter-

national wettbe-

werbsfähig.

REGION BASEL IST 
 SPECIAL
Zusammen mit der Handelszeitung rücken 

wir die Wirtschaftskraft, das Innovations-

potenzial und die Vielfalt der Unternehmen 

in unserer Region im Special auf 20 Seiten 

ins Rampenlicht – und erreichen damit 

57’000 Lesende in der ganzen Schweiz.

BAHNKONGRESS –   
 KNOTEN LÖSEN
Am nationalen Bahnkongress Bahn 25 

 fordern wir den Ausbau des Bahnknotens 

Basel. Die aktuelle Bahn-Infrastruktur 

ist am Limit. Ohne Ausbau droht Basel zum 

Engpass im regionalen, nationalen und 

 internationalen Bahnverkehr zu werden.

M
A

I

M
A

I INDUSTRIENACHT FASZINIERT 
16’000 MENSCHEN
An der 3. Industrienacht erleben 16’000 Besuchende 

hautnah, wie Wirtschaft funktioniert – ein 

 Rekord! Sie blicken hinter die Kulissen von 

 Produktionen, Laboren und Werkstätten. 

Als Hauptsponsorin freuen wir uns, 

damit den Dialog zwischen den 

Unternehmen und den Men-

schen in unserer Region 

zu fördern.

ZU 44 PARLAMENTSGESCHÄFTEN 
STELLUNG GENOMMEN 
PARLAMENTE FOLGTEN UNSEREN

EMPFEHLUNGEN ZU 75 %

M
A

I

ZU UNSEREM SPECIAL 
MIT DER 
HANDELSZEITUNG

KI-PLATTFORM DER 
WIRTSCHAFT LANCIERT
Mit unserer KI-Plattform der Wirtschaft unter-

stützen wir Unternehmen praxisnah, fundiert und 

am Puls neuester Technologien gezielt bei 

der  digitalen Transformation. Mit Zugang zum 

AI Supercomputer, Beratungsangeboten, 

 Seminaren und Webinaren  begleiten wir unsere 

Mitglieder individuell auf ihrer KI-Reise.

A
PR

IL

STARTEN SIE 
MIT KI DURCH

GUT VERNETZT 
AN  UNSERER GV
Rund 900 Gäste kommen an unserer 

Generalversammlung zusammen. 

Im Zentrum: Faktoren für eine stabile 

Wirtschaft – von Freihandel bis 

 Innovationskraft. Damit unsere Infra-

strukturen wieder ins Gleichgewicht 

kommen, überreichen wir Gastredner 

Bundesrat Albert Rösti symbolisch 

ein Lot. 

M
A

I

JU
N

I

JU
N

I WIRTSCHAFT SETZT ZEICHEN 
FÜR BILATERALE
Auf unsere Initiative hin reisen die Handels-

kammern mit Unternehmerinnen und Unter-

nehmern nach Bern und appellieren an das Parla-

ment: Die Wirtschaft braucht die Bilateralen III. 

Die Delegation bekräftigt dies mit Foto und Unter-

schrift, das wir allen Parlamentarierinnen und 

Parlamentariern zusenden.

NÄCHSTER HALT: 
MARS
Gibt es Leben auf dem Mars? 

 Gemeinsam erkunden wir das Mars-

labor, steuern einen Rover, 

 be staunen einen echten Mars-Meteo-

riten und entdecken spannende 

 Innovationen. Forschung zum An-

fassen, die zeigt, wie wichtig die 

Uni Basel als Innovations motor ist. 

DIE BESTEN 
FOTOS

JU
N

I FINANZPLATZ  BASEL 
STÄRKEN
Die Welt ist im Wandel – mit  Folgen 

für die Finanzwelt. Unser Event «Spotlight 

Finance» zeigt: Kooperation und Aus-

tausch sind entscheidend, Investitionen in 

Technologie und Spezialisierung sichern 

Wettbewerbsfähigkeit und digitale Souve-

ränität stärkt Resilienz. 

JU
LI PRAXISTIPPS 

ZUM BASLER 
STANDORTPAKET
Das Basler Standortpaket fördert 

Unternehmen in den Bereichen 

 Innovation, Gesellschaft und Um-

welt. In unseren Webinaren 

 er  fahren Sie direkt vom Amt für 

Wirtschaft und Arbeit, wie Sie 

 Ihren Förderantrag einfach und 

richtig stellen.

JU
N

I FILM AB FÜR 
 SICHERE ENERGIE-
ZUKUNFT
Energietechnologien sind Thema 

unserer «Werkstatt Basel» im 

 alten Küchlin-Kino. Fachleute und 

 Publikum diskutieren über 

Energie quellen, Speicheroptionen 

und Verbesserungspotenzial. 

Das Ergebnis: Für sichere, saubere 

Lösungen braucht es mehr 

 In novation und gemeinsame Inves-

titionen.

JA
N

U
A

R N18 – DAMIT ES ROLLT
Die Region setzt sich gemeinsam für den Ausbau 

der N18 Basel–Jura ein: Am Mobilitätsforum 

 unseres Komitees N18 fordern 170 Anwohnende 

vom Bundesamt für Strassen, die sichere und 

gute Anbindung der Achse Basel–Jura rasch vor-

anzutreiben.

HKBB GOES 
INSTA 

FE
B

R
U

A
R FINANZEN UND 

STEUERN UNTER 
DER LUPE
Unsere Finanzfakten bringen 

 Klar heit und räumen mit Mythen 

auf. Wir nehmen fünf Themen 

unter die Lupe und geben einen 

schnellen Überblick über wich-

tige Aspekte, die Sie dazu wissen 

sollten.

FE
B

R
U

A
R MINDESTLOHN 

 ABGEWEHRT
Mit einer engagierten Kampagne 

wehren wir zusammen mit 

der Wirtschaftskammer und dem 

Arbeitgeberverband den Mindest-

 lohn im Kanton Basel-Land-

schaft ab. 52 Prozent stimmen 

dagegen.

2025
UNSERE
HIGHLIGHTS

FOLGEN SIE UNS  
AUF INSTAGRAM
Wir sind neu auf Instagram 

und  posten, was die Wirtschaft 

in unserer Region bewegt.  

Folgen Sie uns.

JA
N

U
A

R

FAKTEN  
STATT MYTHEN

BASLER STEUERMONITOR
ZEIGT, WIR MÜSSEN HANDELN
Wir stellen unseren ersten Basler Steuer monitor 

vor. Unser interkantonaler und internationaler 

 Steuervergleich zeigt, dass sich  unsere Region aktiv 

bemühen muss, für  Unternehmen attraktiv 

zu  bleiben. Wir fordern zudem: Arbeitskräfte steuer-

lich entlasten!

JA
N

U
A

R

GUT GESTARTET
Beim Neujahrsempfang mit 700 Gästen 

ermutigen wir dazu, in Zeiten inter-

nationaler Spannungen gemeinsam nach 

Lösungen und Kompromissen zu 

 suchen. An diesem Dreikönigstag über-

raschen uns Melchior, Kaspar und 

 Balthasar.

JA
N

U
A

R
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Wir anerkennen die Wichtigkeit der Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen, der Sustainable Development Goals. 
Im Fokus bei unserer Arbeit für einen starken Wirtschafts-
standort stehen folgende SDGs:

UNSER 
MITGLIEDER-
VERZEICHNIS

FE
B

R
U

A
R

A
PR

IL

A2 – AUS MIT STAU
Nach dem Nein zu den sechs Nationalstrassen-

Projekten im November 2024 prüfen wir an 

 unserem runden Tisch mit Expertinnen und Ex-

perten, wie die Osttangente der A2 entlastet 

 werden kann. Der Rheintunnel mit ergänzenden 

Massnahmen bleibt die beste Lösung.

US-ZÖLLE – UNSER 
 INFOPAKET ORDNET EIN
Präsident Trump verhängt Zölle für fast 

alle Länder. In Webinaren mit Amerika-

expertin Prof. Claudia Brühwiler und Bot-

schafter Ivo  Germann, SECO, zeigen wir 

umgehend, wie die US-Wirtschaftspolitik 

unsere Unternehmen betriff t.

M
Ä

R
Z HKBB VERNETZT WOMEN 

DOPPELT AUSGEBUCHT
Unsere beiden HKBB women vernetzt-Anlässe 

sind voll ausgebucht. Im Frühling diskutieren wir, 

was Forschung braucht. Katrin Arnold, Stand-

ortleiterin Pharmaforschung Roche, gibt in ihrem 

Input erste Antworten. Im Herbst sprechen 

wir über die Entwicklung von Transformations-

arealen in  unserer Region.

A
PR

IL FUTUREHEALTH BASEL –   
 ZUKUNFTSWEISENDE IMPULSE
Als Initiativpartnerin freuen wir uns, dass sich 

500 Fachleute der Gesundheitsindustrie in Basel aus-

tauschen. An unserer Session tauchen sie in das 

 Konzept des datengesteuerten Klinikums ein und dis-

kutieren mit Entscheidungstragenden aus dem Life 

Sciences Cluster Basel die Zukunft der datenbasierten 

Gesundheitswirtschaft.

A
PR

IL AUF STUDY-TOUR ZU 
QUANTEN-HOTSPOTS
Gemeinsam mit Parlamentarierin-

nen und Parlamentariern besuchen wir 

die regionalen Quanten-Hotspots. 

In kurzer Zeit erleben wir, woran die 

Universität Basel forscht und wie 

 Start-ups und die Industrie diese Tech-

nologien nutzen. So zeigen wir 

mit unserer Study-Tour eindrücklich 

den Impact der Hochschule auf die 

Wirtschaft.
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BEGRÜSST

M
A

I VERKEHR BASEL ’45 –  
VOLLE FAHRT VORAUS
Effiziente Verkehrswege sind für die 

Region Basel als Verkehrs- und Logistik-

drehscheibe unerlässlich. Mit unserer 

 Perspektive Verkehr Basel ’45 zeigen 

wir klar, wie Blockaden bei allen 

 Verkehrsträgern gelöst werden können, 

damit unser Wirtschaftsstandort 

 optimal erreichbar bleibt.

M
A

I BASEL SAGT JA ZUM 
STANDORTPAKET
Wir engagieren uns für eine wirt-

schaftsfreundliche Ausgestaltung 

des Basler Standortpakets und 

führen eine starke Abstimmungs-

kampagne dafür. 63 Prozent der 

Baslerinnen und Basler stimmen 

klar zu. So bleibt Basel inter-

national wettbe-

werbsfähig.

REGION BASEL IST 
 SPECIAL
Zusammen mit der Handelszeitung rücken 

wir die Wirtschaftskraft, das Innovations-

potenzial und die Vielfalt der Unternehmen 

in unserer Region im Special auf 20 Seiten 

ins Rampenlicht – und erreichen damit 

57’000 Lesende in der ganzen Schweiz.

BAHNKONGRESS –   
 KNOTEN LÖSEN
Am nationalen Bahnkongress Bahn 25 

 fordern wir den Ausbau des Bahnknotens 

Basel. Die aktuelle Bahn-Infrastruktur 

ist am Limit. Ohne Ausbau droht Basel zum 

Engpass im regionalen, nationalen und 

 internationalen Bahnverkehr zu werden.

M
A

I

M
A

I INDUSTRIENACHT FASZINIERT 
16’000 MENSCHEN
An der 3. Industrienacht erleben 16’000 Besuchende 

hautnah, wie Wirtschaft funktioniert – ein 

 Rekord! Sie blicken hinter die Kulissen von 

 Produktionen, Laboren und Werkstätten. 

Als Hauptsponsorin freuen wir uns, 

damit den Dialog zwischen den 

Unternehmen und den Men-

schen in unserer Region 

zu fördern.

ZU 44 PARLAMENTSGESCHÄFTEN 
STELLUNG GENOMMEN 
PARLAMENTE FOLGTEN UNSEREN

EMPFEHLUNGEN ZU 75 %

M
A

I

ZU UNSEREM SPECIAL 
MIT DER 
HANDELSZEITUNG

KI-PLATTFORM DER 
WIRTSCHAFT LANCIERT
Mit unserer KI-Plattform der Wirtschaft unter-

stützen wir Unternehmen praxisnah, fundiert und 

am Puls neuester Technologien gezielt bei 

der  digitalen Transformation. Mit Zugang zum 

AI Supercomputer, Beratungsangeboten, 

 Seminaren und Webinaren  begleiten wir unsere 

Mitglieder individuell auf ihrer KI-Reise.

A
PR

IL

STARTEN SIE 
MIT KI DURCH

GUT VERNETZT 
AN  UNSERER GV
Rund 900 Gäste kommen an unserer 

Generalversammlung zusammen. 

Im Zentrum: Faktoren für eine stabile 

Wirtschaft – von Freihandel bis 

 Innovationskraft. Damit unsere Infra-

strukturen wieder ins Gleichgewicht 

kommen, überreichen wir Gastredner 

Bundesrat Albert Rösti symbolisch 

ein Lot. 

M
A

I

JU
N

I

JU
N

I WIRTSCHAFT SETZT ZEICHEN 
FÜR BILATERALE
Auf unsere Initiative hin reisen die Handels-

kammern mit Unternehmerinnen und Unter-

nehmern nach Bern und appellieren an das Parla-

ment: Die Wirtschaft braucht die Bilateralen III. 

Die Delegation bekräftigt dies mit Foto und Unter-

schrift, das wir allen Parlamentarierinnen und 

Parlamentariern zusenden.

NÄCHSTER HALT: 
MARS
Gibt es Leben auf dem Mars? 

 Gemeinsam erkunden wir das Mars-

labor, steuern einen Rover, 

 be staunen einen echten Mars-Meteo-

riten und entdecken spannende 

 Innovationen. Forschung zum An-

fassen, die zeigt, wie wichtig die 

Uni Basel als Innovations motor ist. 

DIE BESTEN 
FOTOS

JU
N

I FINANZPLATZ  BASEL 
STÄRKEN
Die Welt ist im Wandel – mit  Folgen 

für die Finanzwelt. Unser Event «Spotlight 

Finance» zeigt: Kooperation und Aus-

tausch sind entscheidend, Investitionen in 

Technologie und Spezialisierung sichern 

Wettbewerbsfähigkeit und digitale Souve-

ränität stärkt Resilienz. 

JU
LI PRAXISTIPPS 

ZUM BASLER 
STANDORTPAKET
Das Basler Standortpaket fördert 

Unternehmen in den Bereichen 

 Innovation, Gesellschaft und Um-

welt. In unseren Webinaren 

 er  fahren Sie direkt vom Amt für 

Wirtschaft und Arbeit, wie Sie 

 Ihren Förderantrag einfach und 

richtig stellen.

JU
N

I FILM AB FÜR 
 SICHERE ENERGIE-
ZUKUNFT
Energietechnologien sind Thema 

unserer «Werkstatt Basel» im 

 alten Küchlin-Kino. Fachleute und 

 Publikum diskutieren über 

Energie quellen, Speicheroptionen 

und Verbesserungspotenzial. 

Das Ergebnis: Für sichere, saubere 

Lösungen braucht es mehr 

 In novation und gemeinsame Inves-

titionen.
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UNTERNEHMER!NNEN-
TREFF GOES BASEL
Gedanken- und Erfahrungsaustausch, aktuelle 

Themen und spannende Gastgeber: Nach 

dem Erfolg in Baselland bringen wir unsere 

Unternehmer!nnen-Treff en auch 

nach Basel-Stadt – mit je zwei 

Hosts. Die Premiere bei 

AMAG Basel und Boehrin-

ger Ingelheim ist mit 

rund 100 Teilnehmenden 

restlos ausgebucht. 

BILATERALE.  
UNSER WEG
Der bilaterale Weg hat sich über 

Jahrzehnte bewährt und er möglicht 

uns massgeschneiderten Zugang 

zum EU-Binnenmarkt – klug, selbst-

 bewusst und  unabhängig. Unser 

Vorstand steht deshalb in der Ver-

nehmlassung klar hinter dem 

vom Bundesrat  ausgehandelten Ver-

tragspaket  Bilaterale III.

A
U

G
U

S
T HOCH HINAUS FÜR 

DEN STANDORT
Bei strahlendem Sonnenschein tauschen 

sich Vertretende aus Wirtschaft und 

Politik an unserem Sommerapéro hoch 

über den Dächern Basels aus. Die 

 Zukunft unserer Wirtschaftsregion ist 

Gesprächsthema Nr. 1. Präsidentin 

 Elisabeth Schneider-Schneiter betont 

Verlässlichkeit als Standortvorteil.

SE
PT

EM
B

ER JUNGE ERLEBEN 
WIRTSCHAFT HAUT-
NAH 
Jedes Jahr führen wir rund 20 Wirt-

schaftswochen durch. Gymnasiastin-

nen und Gymnasiasten erleben 

 dabei Wirtschaft hautnah, indem sie 

Unternehmen simulieren. Beim 

 Austauschevent danken wir unseren 

freiwilligen Spielleitenden und den 

gastgebenden Firmen für ihr grosses 

Engagement.

SE
PT

EM
B

ER BAUEN + ENTWICKELN = 
WACHSTUM 
Flächen sind rar, Verfahren kompliziert, 

 Anforderungen hoch. Wie Bauen und Ent-

wickeln einfacher geht, zeigen wir am 

 Kongress «Zone Zukunft» und in unserem 

neuen Dossier mit 22 Massnahmen. 

 Unser Weg: Planungsrecht modernisieren, 

Bauvorschriften vereinfachen, Abläufe 

 beschleunigen, gezielte Anreize setzen.

3 ABSTIMMUNGS-

KAMPAGNEN GEFÜHRT

8 PAROLEN GEFASST

100 % 
DER ABSTIMMUNGEN 
GEWONNEN 

UNSERE 
 FORDERUNGEN 

O
K

TO
B

ER STARKE VORSTÖSSE FÜR 
BAHN KNOTEN BASEL
Von uns mitinitiierte Vorstösse zu Planung, 

 Kosten und Nutzen des Bahnknotens Basel setzen 

ein starkes Zeichen und tragen unsere Forde-

rung nach einer leistungsfähigen Bahninfrastruk-

tur nach Bundesbern.

O
K

TO
B

ER MIT DEM E-CARNET 
ZOLL DIGITAL 
 ABWICKELN
Digital, einfach, effi  zient. Erfolg-

reich getestet, führen wir das elek-

tronische Carnet ATA im Oktober 

ein. Die digitale Zollabwicklung 

steht unseren ataswiss-Kundinnen 

und -Kunden an ausgewählten 

Grenzzollämtern off en. 

O
K

TO
B

ER

NEIN ZU STAU, JA 
ZUM RHEINTUNNEL
Mit der Sanierung der Osttangente 

 steigen die Staustunden in der 

 Region und verstopfen Hauptachsen, 

Quar tiere und ganze Gemeinden. 

Die Lösung steht mit dem Rheintunnel 

bereit.  Zusammen mit anderen 

 Verbänden starten wir eine Petition –  

gegen Stau, für unsere Region. 

NACHT DER JUNGEN 
 LEADERS
Frische Impulse, starke Persönlichkeiten, 

spannende Inputs und Networking mit 

 Tiefgang – das bietet unsere Nacht der jungen 

Leaders. 250 Nachwuchskräfte liessen 

sich  inspirieren. Highlight war der Einblick 

von fedpol-Direktorin Eva Wildi-Cortés in 

die Arbeit der Bundespolizei.

O
K

TO
B

ER

O
K

TO
B

ER VOM NADELÖHR 
ZUR DREHSCHEIBE
Die ETH-Studie Verkehr ’45 stuft 

den Rheintunnel prioritär ein, den 

Tiefbahnhof Basel SBB mit Herzstück 

nicht. Ein No-Go für die zukunftsfähige Ent-

wicklung unserer Region. Wir fordern geschlos-

sen mit den beiden Basler Kantonen: Schienen 

und Strassen rasch parallel ausbauen. 

O
K

TO
B

ER DIGITAL ACCELERATOR – 
STARTHILFE FÜR START-UPS 
Mit unserem Digital Accelerator Basel treiben 

wir  Innovation voran: Gemeinsam mit den 

 beiden Kantonen fördern wir ICT-Start-ups beim 

Wachstum – mit  Mentoring, Vernetzung 

und Support. So stärken wir das lokale Tech- 

Ökosystem. 
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O
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UNSER BOOSTER FÜR 
 BERUFSBILDUNG
Der Bedarf an MINT-Fachkräften bleibt 

hoch – das zeigt unsere Umfrage. 

Mit unserem  Dossier «Berufsbildung» 

und einem  Vor stosspaket in den 

Parlamenten setzen wir Impulse für eine 

attraktive Berufslehre. 

O
K

TO
B

ER

O
K

TO
B

ER DIGITAL INNOVATION 
AWARD FÜR SMARTE 
LOGISTIK
Wie nimmt die Logistik mit digitalen 

 Lösungen Fahrt auf? Das diskutieren wir 

an unserem Logistikcluster Forum mit 

140 Branchenprofi s. Unser erster Digital 

Innovation Award geht an Alpha 

 Aug mented Services für ihre KI gegen 

Leerfahrten. 

N
O

V
EM

B
ER JUSO-INITIATIVE 

 ABGEWEHRT
Unser Wirtschaftskomitee setzt 

sich erfolgreich gegen die Juso- 

Initiative ein. Die Bevölkerung sagt 

sowohl in Basel-Stadt wie auch 

in Baselland sehr deutlich Nein zu 

Experimenten, die Arbeitsplätze 

und Innovationskraft gefährden. 

N
O

V
EM

B
ER KARRIERE MIT 

 LEHRE
Mit dem von uns initiierten 

 Vor stoss paket «Perspektive Berufs-

bildung»  bringen wir Impulse 

für eine attraktive MINT- und KV-

Berufslehre in die  Parlamente – 

von gendersensibler MINT-Förde-

rung über Berufsberatung 

im Gymnasium bis hin zu einer 

bikantonalen Talentplattform.

N
O

V
EM

B
ER

UNSERE IMPULSE

N
O

V
EM

B
ER NACHHALTIGKEIT BEWEGT 

LOGISTIK
Nachhaltigkeit wird zunehmend zum Erfolgs-

faktor. Unser Logistikcluster Region Basel unter-

stützt Unternehmen praxisnah – mit dem Leit-

faden für nachhaltige Logistik, ESG-Selbstchecks, 

Fördertipps und einem Expertenpool. 

UNSER LEITFADEN 

DIGITAL ACCELERATOR – 
STARTHILFE FÜR START-UPS 
Mit unserem Digital Accelerator Basel treiben 

wir  Innovation voran: Gemeinsam mit den 

 beiden Kantonen fördern wir ICT-Start-ups beim 

Wachstum – mit  Mentoring, Vernetzung 

und Support. So stärken wir das lokale Tech- 

Ökosystem. 

39’941
EXPORTBEGLAUBIGUNGEN MIT 
EINEM WARENWERT VON 

10,5 MIA. CHF 
AUSGESTELLT

BASEL CHAMBER 
O
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CO

M

MERCE

ERGEBNISSE 
 UNSERER 
KONJUNKTUR-
UMFRAGEN

Bildung

Infrastruktur und 
Mobilität – Schiene

Raumplanung Export und Import

Secteur Suisse

Stimmungs-
barometer

Veranstaltungen

Life Sciences

Industrienacht

Finanzen und Steuern

Infrastruktur und 
Mobilität – Strasse

Aussenwirtschaft

be-digital basel

N
O

V
EM

B
ER AUSSENHANDEL AUF 

DEM RADAR
Zölle, Handelsbarrieren, Protektionis-

mus – an unserem Fachkongress 

« Radar Aussenwirtschaft» geben wir 

mit  führenden Köpfen aus Wirt-

schaft und Wissenschaft Impulse zur 

Frage, wie die Schweiz die tektoni-

schen  Veränderungen in der globalen 

Wirtschaft meistert. 

N
O

V
EM

B
ER SCHULE TRIFFT 

WIRTSCHAFT
Schule und Wirtschaft kommen zu-

sammen: Bei unserer 14. Ausgabe 

von Schule@Wirtschaft erleben Politi-

kerinnen und Politiker und Lehr-

personen bei Primeo Energie direkt, 

welche  Chancen eine Berufslehre 

bietet. Sie erhalten spannende Ein-

blicke und sprechen mit Lernenden 

sowie Ausbildenden.

D
EZ

EM
B

ER UNSER STIMMUNGS-
BAROMETER
Die Unternehmen der Region Basel 

zeigen sich bemerkenswert wider-

standsfähig gegenüber den globalen 

Herausforderungen, wie unsere 

 Konjunkturumfrage zeigt. Dennoch 

ist eine wirtschaftliche Abkühlung 

spürbar. Sie äussert sich in vorsichti-

gem Investitionsverhalten.

N
O

V
EM

B
ER H2 – VISION VERSUS 

WIRKLICHKEIT
Ist Wasserstoff  schon Alltag oder noch 

 Zukunftsmusik? Diese Frage beleuchten 

Fachleute aus Politik, Wirtschaft und 

 Praxis am Trinationalen Wasserstoff -Forum. 

Rund 300 Gäste begeben sich mit uns 

auf eine spannende Reise durch das Wasser-

stoff -Dreiland.

D
EZ

EM
B

ER SECTEUR SUISSE 
 TATKRÄFTIG UNTERSTÜTZEN
Die Pistenerneuerung am EuroAirport triff t an-

sässige Unternehmen im Secteur Suisse direkt. 

Wir bündeln ihre Interessen, sprechen gemeinsam 

mit ihnen mit den Behörden und unterstützen 

sie beim Antrag auf Kurzarbeit.

D
EZ

EM
B

ER 1’000 FRAUEN FÜR 
DIE BILATERALEN
Bereits 1’000 engagierte Frauen setzen sich auf  unsere 

gemeinsame Initiative mit economiesuisse für die 

 bilateralen Verträge zwischen der Schweiz und der EU 

ein. Dies unterstreicht die breite Unterstützung 

und das Engagement der Schweizer Be völkerung für 

eine zukunftsfähige und off ene Schweiz.

Abstimmungen

Energie und 
Umwelt

Logistik
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gastgebenden Firmen für ihr grosses 

Engagement.
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Flächen sind rar, Verfahren kompliziert, 

 Anforderungen hoch. Wie Bauen und Ent-

wickeln einfacher geht, zeigen wir am 

 Kongress «Zone Zukunft» und in unserem 
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 Region und verstopfen Hauptachsen, 

Quar tiere und ganze Gemeinden. 
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 Verbänden starten wir eine Petition –  

gegen Stau, für unsere Region. 
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Leaders. 250 Nachwuchskräfte liessen 

sich  inspirieren. Highlight war der Einblick 

von fedpol-Direktorin Eva Wildi-Cortés in 

die Arbeit der Bundespolizei.
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ER VOM NADELÖHR 
ZUR DREHSCHEIBE
Die ETH-Studie Verkehr ’45 stuft 

den Rheintunnel prioritär ein, den 

Tiefbahnhof Basel SBB mit Herzstück 

nicht. Ein No-Go für die zukunftsfähige Ent-

wicklung unserer Region. Wir fordern geschlos-

sen mit den beiden Basler Kantonen: Schienen 

und Strassen rasch parallel ausbauen. 

O
K

TO
B

ER DIGITAL ACCELERATOR – 
STARTHILFE FÜR START-UPS 
Mit unserem Digital Accelerator Basel treiben 

wir  Innovation voran: Gemeinsam mit den 

 beiden Kantonen fördern wir ICT-Start-ups beim 

Wachstum – mit  Mentoring, Vernetzung 

und Support. So stärken wir das lokale Tech- 

Ökosystem. 
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MEDIENMITTEILUNGEN

67 MEDIENANFRAGEN 

811
MEDIENNENNUNGEN
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UNSER BOOSTER FÜR 
 BERUFSBILDUNG
Der Bedarf an MINT-Fachkräften bleibt 

hoch – das zeigt unsere Umfrage. 

Mit unserem  Dossier «Berufsbildung» 

und einem  Vor stosspaket in den 

Parlamenten setzen wir Impulse für eine 

attraktive Berufslehre. 

O
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B

ER DIGITAL INNOVATION 
AWARD FÜR SMARTE 
LOGISTIK
Wie nimmt die Logistik mit digitalen 

 Lösungen Fahrt auf? Das diskutieren wir 

an unserem Logistikcluster Forum mit 

140 Branchenprofi s. Unser erster Digital 

Innovation Award geht an Alpha 

 Aug mented Services für ihre KI gegen 

Leerfahrten. 

N
O

V
EM

B
ER JUSO-INITIATIVE 

 ABGEWEHRT
Unser Wirtschaftskomitee setzt 

sich erfolgreich gegen die Juso- 

Initiative ein. Die Bevölkerung sagt 

sowohl in Basel-Stadt wie auch 

in Baselland sehr deutlich Nein zu 

Experimenten, die Arbeitsplätze 

und Innovationskraft gefährden. 

N
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B
ER KARRIERE MIT 

 LEHRE
Mit dem von uns initiierten 

 Vor stoss paket «Perspektive Berufs-

bildung»  bringen wir Impulse 

für eine attraktive MINT- und KV-

Berufslehre in die  Parlamente – 

von gendersensibler MINT-Förde-

rung über Berufsberatung 

im Gymnasium bis hin zu einer 

bikantonalen Talentplattform.

N
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UNSERE IMPULSE
N
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ER NACHHALTIGKEIT BEWEGT 
LOGISTIK
Nachhaltigkeit wird zunehmend zum Erfolgs-

faktor. Unser Logistikcluster Region Basel unter-

stützt Unternehmen praxisnah – mit dem Leit-

faden für nachhaltige Logistik, ESG-Selbstchecks, 

Fördertipps und einem Expertenpool. 

UNSER LEITFADEN 

DIGITAL ACCELERATOR – 
STARTHILFE FÜR START-UPS 
Mit unserem Digital Accelerator Basel treiben 

wir  Innovation voran: Gemeinsam mit den 

 beiden Kantonen fördern wir ICT-Start-ups beim 

Wachstum – mit  Mentoring, Vernetzung 

und Support. So stärken wir das lokale Tech- 

Ökosystem. 

39’941
EXPORTBEGLAUBIGUNGEN MIT 
EINEM WARENWERT VON 

10,5 MIA. CHF 
AUSGESTELLT

BASEL CHAMBER 
O

F 
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M

MERCE

ERGEBNISSE 
 UNSERER 
KONJUNKTUR-
UMFRAGEN

Bildung

Infrastruktur und 
Mobilität – Schiene

Raumplanung Export und Import

Secteur Suisse

Stimmungs-
barometer

Veranstaltungen

Life Sciences

Industrienacht

Finanzen und Steuern

Infrastruktur und 
Mobilität – Strasse

Aussenwirtschaft

be-digital basel

N
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ER AUSSENHANDEL AUF 

DEM RADAR
Zölle, Handelsbarrieren, Protektionis-

mus – an unserem Fachkongress 

« Radar Aussenwirtschaft» geben wir 

mit  führenden Köpfen aus Wirt-

schaft und Wissenschaft Impulse zur 

Frage, wie die Schweiz die tektoni-

schen  Veränderungen in der globalen 

Wirtschaft meistert. 
N

O
V

EM
B

ER SCHULE TRIFFT 
WIRTSCHAFT
Schule und Wirtschaft kommen zu-

sammen: Bei unserer 14. Ausgabe 

von Schule@Wirtschaft erleben Politi-

kerinnen und Politiker und Lehr-

personen bei Primeo Energie direkt, 

welche  Chancen eine Berufslehre 

bietet. Sie erhalten spannende Ein-

blicke und sprechen mit Lernenden 

sowie Ausbildenden.

D
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EM
B

ER UNSER STIMMUNGS-
BAROMETER
Die Unternehmen der Region Basel 

zeigen sich bemerkenswert wider-

standsfähig gegenüber den globalen 

Herausforderungen, wie unsere 

 Konjunkturumfrage zeigt. Dennoch 

ist eine wirtschaftliche Abkühlung 

spürbar. Sie äussert sich in vorsichti-

gem Investitionsverhalten.
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ER H2 – VISION VERSUS 

WIRKLICHKEIT
Ist Wasserstoff  schon Alltag oder noch 

 Zukunftsmusik? Diese Frage beleuchten 

Fachleute aus Politik, Wirtschaft und 

 Praxis am Trinationalen Wasserstoff -Forum. 

Rund 300 Gäste begeben sich mit uns 

auf eine spannende Reise durch das Wasser-

stoff -Dreiland.
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ER SECTEUR SUISSE 
 TATKRÄFTIG UNTERSTÜTZEN
Die Pistenerneuerung am EuroAirport triff t an-

sässige Unternehmen im Secteur Suisse direkt. 

Wir bündeln ihre Interessen, sprechen gemeinsam 

mit ihnen mit den Behörden und unterstützen 

sie beim Antrag auf Kurzarbeit.

D
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EM
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ER 1’000 FRAUEN FÜR 
DIE BILATERALEN
Bereits 1’000 engagierte Frauen setzen sich auf  unsere 

gemeinsame Initiative mit economiesuisse für die 

 bilateralen Verträge zwischen der Schweiz und der EU 

ein. Dies unterstreicht die breite Unterstützung 

und das Engagement der Schweizer Be völkerung für 

eine zukunftsfähige und off ene Schweiz.

Abstimmungen

Energie und 
Umwelt

Logistik
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 12’500
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SCHULUNGEN DURCHGEFÜHRT

1’335
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F 
CO

M

MERCE

ÜBER 5’100 TEIL-
NEHMENDE AN UNSEREN 
 VERANSTALTUNGEN BEGRÜSST

UNSER ANGEBOT

Wir setzen uns aktiv für Ihre Interessen in Politik und Gesellschaft ein. So schaff en wir 
ein  gutes Umfeld für unternehmerischen Erfolg. Zudem unterstützen wir Sie mit attraktiven 
Dienstleistungen. 

Die ICT Scouts suchen digitale Nachwuchstalente und fördern sie gezielt 
für eine ICT-Karriere. Am ICT Campus Handelskammer beider 
 Basel in Allschwil lernen Jugendliche spielerisch Programmieren, bauen 
Roboter oder entwickeln Games. Ausbildungsbetriebe treff en dort 
 motivierte Lehrende.

MACHT SCHULEWIRTSCHAFT

FÜR SIE

Als Stimme der Wirtschaft konzentrierten wir uns 

2025 auf Themen wie Handelskonfl ikte, das Verhältnis 

Schweiz zur EU, einfacheres Bauen, Lösungen 

für  Verkehrsblockaden, unseren Steuermonitor und 

die  Berufsbildung.

Nutzen Sie unser starkes Netzwerk und tauschen 

Sie sich mit Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und 

Gesellschaft aus. Unsere vielfältigen Veranstaltungen 

 geben Ihnen Impulse und die Möglichkeit, Ihr Netzwerk 

gezielt auszubauen. 

Machen Sie zweimal im Jahr beim Stimmungs-
barometer mit, unserer Online-Konjunkturumfrage. 

Die Ergebnisse helfen uns, die Interessen der Wirt-

schaft gezielt gegenüber den Regierungen, den Parlamen-

ten und den Behörden in beiden Basel zu vertreten.

Mit dem Swiss Arbitration Centre unterstützen wir 

Ihr Unternehmen bei Streitigkeiten mit Schieds-
gericht und Mediation. 2025 wurden Lösungen in 

rund 100  Fällen gefunden.

An der tunBasel, die wir vor 
15  Jahren gestartet haben, entdeck-
ten  bisher rund 72’000 Kinder und 
Jugendliche spielerisch, wie span-
nend Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik sind. 
Die tunBasel im März 2026 ist nahe-
zu ausgebucht.

Mit Praktikumplus koordinieren 
wir Praktikumsplätze für WMS- 
Lernende und begleiten Unterneh-
men, die solche anbieten. Dazu 
 gehören kostenlose Schulungen, Be-
ratung und aktive Unterstützung. 
2025 haben wir rund 250 Prakti-
kumsplätze vermittelt.

Seit 2018 lernten 5’400 Schülerin-
nen und Schüler mit Rent a Boss 
in einer Bewerbungswerkstatt 
 direkt von Leuten aus der Wirtschaft, 
wie der Berufseinstieg gelingt. 
Die Coaches geben Einblick in ihren 
Berufsalltag und machen Lust auf 
eine Karriere mit Lehre.

Mit unserer interaktiven MINT-
Map entdecken Kinder und Jugend-
liche naturwissenschaftliche und 
 technische Experimente und infor-
mieren sich über Ausbildungs-
plätze – im Unterricht oder zu Hause. 
Rund 52’000 junge Menschen haben 
unser Tool schon genutzt.

Bei den Wirtschaftswochen 
 er leben Jugendliche Wirtschaft haut-
nah. 2025 lernten rund 340 junge 
Menschen an 17 von uns organisier-
ten Wirtschaftswochen spielerisch, 
wie ein Unternehmen funktioniert. 
Elf Wochen führten wir bei Firmen 
in der Region durch.

Mit Schule@Wirtschaft brin-
gen wir Lehrpersonen, Schulleitende 
und Bildungspolitikerinnen und 
-politiker direkt in Unternehmen, da-
mit sie Ausbildungsmöglichkeiten 
und Karrierechancen kennenlernen. 
Dieses Jahr waren wir mit Interes-
sierten bei Primeo Energie zu Gast.

Mit be-digital basel unterstützen wir Sie bei der Digita-

lisierung – mit praktischer Hilfe, Webinaren und Netz-

werkevents. Unsere neue KI-Plattform der Wirtschaft 

bietet Ihnen Zugang zu Expertise, neusten Technologien 

und rechtlichen Informationen rund um KI.

Unsere Webinare bringen Ihnen aktuelle Wirtschafts-

themen einfach und klar näher. 2025 standen 

die US-Zollpolitik sowie der Einsatz von künstlicher Intel-

ligenz im Fokus.

WIR SCHULEN SIE IM EXPORT 
UND IMPORT
Seien es neue Regelungen beim Carnet ATA, Änderungen bei Freihandelsab-
kommen, Tarifierung mit Tares, Fragen zum nichtpräferenziellen Ursprung 
oder  Hilfe stellungen für einen reibungslosen Import und Export – unsere Exper-
tinnen und Experten bieten Ihnen Seminare zu aktuellen Aussenhandels-
themen,  damit Sie stets up to date sind. Mit der Swiss School for International 
 Business (SSIB) haben wir eine erfahrene Partnerin für Aus- und Weiter-
bildungen im Aussen handel zur Seite.

WIR STELLEN DAS CARNET ATA 
FÜR SIE AUS
Sie möchten Ihre Produkte an einer Messe in Deutschland zeigen oder wollen 
Berufsmaterial nach Frankreich mitnehmen? Damit Sie Ihre Waren nicht 
bei  jedem Grenzübertritt deklarieren müssen, stellen wir Ihnen ein Carnet ATA 
aus, neu auch elektronisch. Der Reisepass für Ihre Waren vereint in einem 
 einzigen Dokument alle notwendigen Zolldeklarationen und regelt die vorüber-
gehende zoll- und abgabenfreie Einfuhr von Waren in über 75 Länder.

WIR BEGLAUBIGEN IHRE 
EXPORTDOKUMENTE
Ob Maschinen, Uhren oder Medikamente – mit unserem Tool «e-origin» beantragen 
Sie Ursprungszeugnisse, Handelsrechnungen und andere Beglaubigungen 
 einfach und schnell online. 95 Prozent unserer Kunden nutzen diesen Service 
 bereits. Nach Ihrem Online-Antrag prüfen und stempeln wir die Unterlagen 
und senden sie Ihnen elektronisch als signiertes PDF meist noch am selben Tag 
zurück.

WIR BERATEN SIE IN ALLEN 
 AUSSENHANDELSFRAGEN
Unser Export & Import-Team berät exportorientierte Unternehmen zielgerichtet, 
lösungsorientiert und effizient in allen Aussenhandelsfragen. Durch unsere 
 Partnerschaft mit Switzerland Global Enterprise (S-GE) und unser weltweites 
Netzwerk an Fachleuten finden wir für Sie schnell den passenden Ansprech-
partner. 
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LEISTUNGEN 
IM ÜBERBLICK

Mit Praktikumplus koordinieren 
wir Praktikumsplätze für WMS- 
Lernende und begleiten Unterneh-
men, die solche anbieten. Dazu 
 gehören kostenlose Schulungen, Be-
ratung und aktive Unterstützung. 
2025 haben wir rund 250 Prakti-
kumsplätze vermittelt.

Mit Schule@Wirtschaft brin-
gen wir Lehrpersonen, Schulleitende 
und Bildungspolitikerinnen und 
-politiker direkt in Unternehmen, da-
mit sie Ausbildungsmöglichkeiten 
und Karrierechancen kennenlernen. 
Dieses Jahr waren wir mit Interes-
sierten bei Primeo Energie zu Gast.

UNSEREENGAGEMENTS

Mit unserer Initiative Alliance 
 GloBâle setzen wir uns für den Euro-

Airport und seine Weiterentwick-

lung ein. Eine gute Anbindung für 

Rei sende und  Waren ist wichtig 

für den Erfolg unserer Wirtschafts-

region. In unserem Newsletter in-

formieren wir regelmässig über aktu-

elle  Themen rund um unseren 

Flughafen.

alliance-globale.ch

Unsere Initiative Basel vernetzt ver-

eint Menschen und Organisationen, 

die sich für eine trinationale S-Bahn 

Basel engagieren. Wir machen uns 

mit politischen Vorstössen für den Aus-

bau des Bahnknotens Basel gegen-

über Bundesbern stark, nehmen bei 

 Politik und Verwaltung Einfl uss 

und  halten mit Newsletter und Pod-

cast dazu auf dem Laufenden.

basel-vernetzt.ch

Als Mitgründerin und Geschäfts-

führerin des H2-HUB Schweiz 

 machen wir uns dafür stark, dass 

die Region Basel zur Drehscheibe 

für grünen Wasserstoff  in der 

Schweiz wird. 2025 organisierten 

wir das  Trinationale Wasser stoff -

Forum in Basel, an dem sich 300 Fach-

leute aus dem Drei länder eck aus-

tauschten.

h2-hub.swiss

Unser Komitee N18 Basel-Jura setzt 

sich für den zeitnahen Ausbau der N18 

ein. Ziel ist eine sichere und bessere 

Verkehrsachse für alle. Beim Mobi litäts-

forum forderten rund 170 Teilneh-

mende das Bundesamt für Strassen zum 

zügigen Handeln auf. Dank Impulsen 

des Komitees konnte ein Verkehrschaos 

trotz Totalsperre wegen des Doppelspur-

ausbaus verhindert werden.

komitee-n18.ch

Unser Wirtschaftskomitee behan-

delt Abstimmungsvorlagen und setzt 

sich für einen starken Wirtschafts-

standort ein. 2025 bekämpften wir 

erfolgreich die Erbschaftssteuer-Initia-

tive der Juso und die Verarmungs-

initiative und führten die Kampagne 

für das Basler Standortpaket. Alle 

drei Abstimmungen haben wir dank 

engagiertem Einsatz gewonnen.

wirtschaftskomitee.ch

Als Geburtshelferin und Haupts pon-

sorin der Industrienacht freuen 

wir uns, dass 2025 16’000 Menschen 

48 teilnehmende Firmen besuchten. 

In den vergangenen vier Jahren schu-

fen die Industrienächte in unserer 

Region über 121’000 Begegnungen –  

ein wertvoller Austausch, der 

 Wirtschaft und Bevölkerung einander 

näherbringt.

industrienacht.com

Mit Wirtschaft in bester Gesell-
schaft fördern wir den Austausch 

zwischen Wirtschaft und Gesellschaft. 

Wir zeigen, was Unternehmen leis-

ten, und tragen so zu Verständnis und 

Vertrauen bei – zum Beispiel an 

den  Industrienächten, mit dem ABC 

der Wirtschaft oder mit unserem 

 Podcast Wirtschaft on Air zum Unter-

nehmertum.

hkbb.ch

Mit unserer Plattform Basel vor-
wärts setzen wir uns für eine nach-

haltige, dynamische Entwicklung 

 unseres Wirtschaftsstandorts ein. Wir 

benennen Herausforderungen in 

Raumplanung, Stadtentwicklung und 

Arealtransformation und erarbei-

ten gemeinsam Lösungen – damit die 

 Region Basel attraktiv und zukunfts-

fähig bleibt.

baselvorwaerts.ch
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 motivierte Lehrende.
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FÜR SIE

Als Stimme der Wirtschaft konzentrierten wir uns 

2025 auf Themen wie Handelskonfl ikte, das Verhältnis 

Schweiz zur EU, einfacheres Bauen, Lösungen 

für  Verkehrsblockaden, unseren Steuermonitor und 

die  Berufsbildung.

Nutzen Sie unser starkes Netzwerk und tauschen 

Sie sich mit Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und 

Gesellschaft aus. Unsere vielfältigen Veranstaltungen 

 geben Ihnen Impulse und die Möglichkeit, Ihr Netzwerk 

gezielt auszubauen. 

Machen Sie zweimal im Jahr beim Stimmungs-
barometer mit, unserer Online-Konjunkturumfrage. 

Die Ergebnisse helfen uns, die Interessen der Wirt-

schaft gezielt gegenüber den Regierungen, den Parlamen-

ten und den Behörden in beiden Basel zu vertreten.

Mit dem Swiss Arbitration Centre unterstützen wir 

Ihr Unternehmen bei Streitigkeiten mit Schieds-
gericht und Mediation. 2025 wurden Lösungen in 

rund 100  Fällen gefunden.

An der tunBasel, die wir vor 
15  Jahren gestartet haben, entdeck-
ten  bisher rund 72’000 Kinder und 
Jugendliche spielerisch, wie span-
nend Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik sind. 
Die tunBasel im März 2026 ist nahe-
zu ausgebucht.

Mit Praktikumplus koordinieren 
wir Praktikumsplätze für WMS- 
Lernende und begleiten Unterneh-
men, die solche anbieten. Dazu 
 gehören kostenlose Schulungen, Be-
ratung und aktive Unterstützung. 
2025 haben wir rund 250 Prakti-
kumsplätze vermittelt.

Seit 2018 lernten 5’400 Schülerin-
nen und Schüler mit Rent a Boss 
in einer Bewerbungswerkstatt 
 direkt von Leuten aus der Wirtschaft, 
wie der Berufseinstieg gelingt. 
Die Coaches geben Einblick in ihren 
Berufsalltag und machen Lust auf 
eine Karriere mit Lehre.

Mit unserer interaktiven MINT-
Map entdecken Kinder und Jugend-
liche naturwissenschaftliche und 
 technische Experimente und infor-
mieren sich über Ausbildungs-
plätze – im Unterricht oder zu Hause. 
Rund 52’000 junge Menschen haben 
unser Tool schon genutzt.

Bei den Wirtschaftswochen 
 er leben Jugendliche Wirtschaft haut-
nah. 2025 lernten rund 340 junge 
Menschen an 17 von uns organisier-
ten Wirtschaftswochen spielerisch, 
wie ein Unternehmen funktioniert. 
Elf Wochen führten wir bei Firmen 
in der Region durch.

Mit Schule@Wirtschaft brin-
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 Business (SSIB) haben wir eine erfahrene Partnerin für Aus- und Weiter-
bildungen im Aussen handel zur Seite.

WIR STELLEN DAS CARNET ATA 
FÜR SIE AUS
Sie möchten Ihre Produkte an einer Messe in Deutschland zeigen oder wollen 
Berufsmaterial nach Frankreich mitnehmen? Damit Sie Ihre Waren nicht 
bei  jedem Grenzübertritt deklarieren müssen, stellen wir Ihnen ein Carnet ATA 
aus, neu auch elektronisch. Der Reisepass für Ihre Waren vereint in einem 
 einzigen Dokument alle notwendigen Zolldeklarationen und regelt die vorüber-
gehende zoll- und abgabenfreie Einfuhr von Waren in über 75 Länder.

WIR BEGLAUBIGEN IHRE 
EXPORTDOKUMENTE
Ob Maschinen, Uhren oder Medikamente – mit unserem Tool «e-origin» beantragen 
Sie Ursprungszeugnisse, Handelsrechnungen und andere Beglaubigungen 
 einfach und schnell online. 95 Prozent unserer Kunden nutzen diesen Service 
 bereits. Nach Ihrem Online-Antrag prüfen und stempeln wir die Unterlagen 
und senden sie Ihnen elektronisch als signiertes PDF meist noch am selben Tag 
zurück.

WIR BERATEN SIE IN ALLEN 
 AUSSENHANDELSFRAGEN
Unser Export & Import-Team berät exportorientierte Unternehmen zielgerichtet, 
lösungsorientiert und effizient in allen Aussenhandelsfragen. Durch unsere 
 Partnerschaft mit Switzerland Global Enterprise (S-GE) und unser weltweites 
Netzwerk an Fachleuten finden wir für Sie schnell den passenden Ansprech-
partner. 
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LEISTUNGEN 
IM ÜBERBLICK

Mit Praktikumplus koordinieren 
wir Praktikumsplätze für WMS- 
Lernende und begleiten Unterneh-
men, die solche anbieten. Dazu 
 gehören kostenlose Schulungen, Be-
ratung und aktive Unterstützung. 
2025 haben wir rund 250 Prakti-
kumsplätze vermittelt.

Mit Schule@Wirtschaft brin-
gen wir Lehrpersonen, Schulleitende 
und Bildungspolitikerinnen und 
-politiker direkt in Unternehmen, da-
mit sie Ausbildungsmöglichkeiten 
und Karrierechancen kennenlernen. 
Dieses Jahr waren wir mit Interes-
sierten bei Primeo Energie zu Gast.

UNSEREENGAGEMENTS

Mit unserer Initiative Alliance 
 GloBâle setzen wir uns für den Euro-

Airport und seine Weiterentwick-

lung ein. Eine gute Anbindung für 

Rei sende und  Waren ist wichtig 

für den Erfolg unserer Wirtschafts-

region. In unserem Newsletter in-

formieren wir regelmässig über aktu-

elle  Themen rund um unseren 

Flughafen.

alliance-globale.ch

Unsere Initiative Basel vernetzt ver-

eint Menschen und Organisationen, 

die sich für eine trinationale S-Bahn 

Basel engagieren. Wir machen uns 

mit politischen Vorstössen für den Aus-

bau des Bahnknotens Basel gegen-

über Bundesbern stark, nehmen bei 

 Politik und Verwaltung Einfl uss 

und  halten mit Newsletter und Pod-

cast dazu auf dem Laufenden.

basel-vernetzt.ch

Als Mitgründerin und Geschäfts-

führerin des H2-HUB Schweiz 

 machen wir uns dafür stark, dass 

die Region Basel zur Drehscheibe 

für grünen Wasserstoff  in der 

Schweiz wird. 2025 organisierten 

wir das  Trinationale Wasser stoff -

Forum in Basel, an dem sich 300 Fach-

leute aus dem Drei länder eck aus-

tauschten.

h2-hub.swiss

Unser Komitee N18 Basel-Jura setzt 

sich für den zeitnahen Ausbau der N18 

ein. Ziel ist eine sichere und bessere 

Verkehrsachse für alle. Beim Mobi litäts-

forum forderten rund 170 Teilneh-

mende das Bundesamt für Strassen zum 

zügigen Handeln auf. Dank Impulsen 

des Komitees konnte ein Verkehrschaos 

trotz Totalsperre wegen des Doppelspur-

ausbaus verhindert werden.

komitee-n18.ch

Unser Wirtschaftskomitee behan-

delt Abstimmungsvorlagen und setzt 

sich für einen starken Wirtschafts-

standort ein. 2025 bekämpften wir 

erfolgreich die Erbschaftssteuer-Initia-

tive der Juso und die Verarmungs-

initiative und führten die Kampagne 

für das Basler Standortpaket. Alle 

drei Abstimmungen haben wir dank 

engagiertem Einsatz gewonnen.

wirtschaftskomitee.ch

Als Geburtshelferin und Haupts pon-

sorin der Industrienacht freuen 

wir uns, dass 2025 16’000 Menschen 

48 teilnehmende Firmen besuchten. 

In den vergangenen vier Jahren schu-

fen die Industrienächte in unserer 

Region über 121’000 Begegnungen –  

ein wertvoller Austausch, der 

 Wirtschaft und Bevölkerung einander 

näherbringt.

industrienacht.com

Mit Wirtschaft in bester Gesell-
schaft fördern wir den Austausch 

zwischen Wirtschaft und Gesellschaft. 

Wir zeigen, was Unternehmen leis-

ten, und tragen so zu Verständnis und 

Vertrauen bei – zum Beispiel an 

den  Industrienächten, mit dem ABC 

der Wirtschaft oder mit unserem 

 Podcast Wirtschaft on Air zum Unter-

nehmertum.

hkbb.ch

Mit unserer Plattform Basel vor-
wärts setzen wir uns für eine nach-

haltige, dynamische Entwicklung 

 unseres Wirtschaftsstandorts ein. Wir 

benennen Herausforderungen in 

Raumplanung, Stadtentwicklung und 

Arealtransformation und erarbei-

ten gemeinsam Lösungen – damit die 

 Region Basel attraktiv und zukunfts-

fähig bleibt.

baselvorwaerts.ch
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UNSERE 
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IN DEN 
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UNSEREKOMMISSIONEN
In unseren Kommissionen engagieren sich 117 Fachleute aus Mitglied-
fi rmen. Gemeinsam diskutieren wir aktuelle Frage stellungen und 
 erarbeiten Handlungs empfehlungen  zuhanden von Politik und Verwaltung.

Mit unseren Cluster-Initiativen unterstützen wir gezielt die Leit branchen 
unserer Region.
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IN ZAHLENUNSER JAHR 2025

113’163
BESUCHER AUF

UNSEREN WEBSITES

POSITIONEN DER WIRTSCHAFT

BEI13 VERNEHM- 
LASSUNGEN EINGEBRACHT

 157  WIRTSCHAFTSVERTRETENDE 
 ENGAGIEREN SICH IN UNSEREN 
 FACHKOMMISSIONEN UND CLUSTER- 
 TRÄGERSCHAFTEN

740
POSTS

753’560
IMPRESSIONS

 176
BLOGBEITRÄGE 
VERFASST

DIREKTER 

EINSITZ
IM NATIONALRAT, IM GROSSEN RAT 
UND IM LANDRAT

21
UNTERNEHMER!NNEN-TREFFEN 
ORGANISIERT

 12’500
HABEN UNSEREN NEWS-
LETTER ABONNIERT

 15 AUSSENHANDELS-
SCHULUNGEN DURCHGEFÜHRT

1’335
EXPORTANFRAGEN 
 BEANTWORTET

BASEL CHAMBER 
O

F 
CO

M

MERCE

ÜBER 5’100 TEIL-
NEHMENDE AN UNSEREN 
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UNSER ANGEBOT

Wir setzen uns aktiv für Ihre Interessen in Politik und Gesellschaft ein. So schaff en wir 
ein  gutes Umfeld für unternehmerischen Erfolg. Zudem unterstützen wir Sie mit attraktiven 
Dienstleistungen. 

Die ICT Scouts suchen digitale Nachwuchstalente und fördern sie gezielt 
für eine ICT-Karriere. Am ICT Campus Handelskammer beider 
 Basel in Allschwil lernen Jugendliche spielerisch Programmieren, bauen 
Roboter oder entwickeln Games. Ausbildungsbetriebe treff en dort 
 motivierte Lehrende.

MACHT SCHULEWIRTSCHAFT

FÜR SIE

Als Stimme der Wirtschaft konzentrierten wir uns 

2025 auf Themen wie Handelskonfl ikte, das Verhältnis 

Schweiz zur EU, einfacheres Bauen, Lösungen 

für  Verkehrsblockaden, unseren Steuermonitor und 

die  Berufsbildung.

Nutzen Sie unser starkes Netzwerk und tauschen 

Sie sich mit Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und 

Gesellschaft aus. Unsere vielfältigen Veranstaltungen 

 geben Ihnen Impulse und die Möglichkeit, Ihr Netzwerk 

gezielt auszubauen. 

Machen Sie zweimal im Jahr beim Stimmungs-
barometer mit, unserer Online-Konjunkturumfrage. 

Die Ergebnisse helfen uns, die Interessen der Wirt-

schaft gezielt gegenüber den Regierungen, den Parlamen-

ten und den Behörden in beiden Basel zu vertreten.

Mit dem Swiss Arbitration Centre unterstützen wir 

Ihr Unternehmen bei Streitigkeiten mit Schieds-
gericht und Mediation. 2025 wurden Lösungen in 

rund 100  Fällen gefunden.

An der tunBasel, die wir vor 
15  Jahren gestartet haben, entdeck-
ten  bisher rund 72’000 Kinder und 
Jugendliche spielerisch, wie span-
nend Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik sind. 
Die tunBasel im März 2026 ist nahe-
zu ausgebucht.

Mit Praktikumplus koordinieren 
wir Praktikumsplätze für WMS- 
Lernende und begleiten Unterneh-
men, die solche anbieten. Dazu 
 gehören kostenlose Schulungen, Be-
ratung und aktive Unterstützung. 
2025 haben wir rund 250 Prakti-
kumsplätze vermittelt.

Seit 2018 lernten 5’400 Schülerin-
nen und Schüler mit Rent a Boss 
in einer Bewerbungswerkstatt 
 direkt von Leuten aus der Wirtschaft, 
wie der Berufseinstieg gelingt. 
Die Coaches geben Einblick in ihren 
Berufsalltag und machen Lust auf 
eine Karriere mit Lehre.

Mit unserer interaktiven MINT-
Map entdecken Kinder und Jugend-
liche naturwissenschaftliche und 
 technische Experimente und infor-
mieren sich über Ausbildungs-
plätze – im Unterricht oder zu Hause. 
Rund 52’000 junge Menschen haben 
unser Tool schon genutzt.

Bei den Wirtschaftswochen 
 er leben Jugendliche Wirtschaft haut-
nah. 2025 lernten rund 340 junge 
Menschen an 17 von uns organisier-
ten Wirtschaftswochen spielerisch, 
wie ein Unternehmen funktioniert. 
Elf Wochen führten wir bei Firmen 
in der Region durch.

Mit Schule@Wirtschaft brin-
gen wir Lehrpersonen, Schulleitende 
und Bildungspolitikerinnen und 
-politiker direkt in Unternehmen, da-
mit sie Ausbildungsmöglichkeiten 
und Karrierechancen kennenlernen. 
Dieses Jahr waren wir mit Interes-
sierten bei Primeo Energie zu Gast.

Mit be-digital basel unterstützen wir Sie bei der Digita-

lisierung – mit praktischer Hilfe, Webinaren und Netz-

werkevents. Unsere neue KI-Plattform der Wirtschaft 

bietet Ihnen Zugang zu Expertise, neusten Technologien 

und rechtlichen Informationen rund um KI.

Unsere Webinare bringen Ihnen aktuelle Wirtschafts-

themen einfach und klar näher. 2025 standen 

die US-Zollpolitik sowie der Einsatz von künstlicher Intel-

ligenz im Fokus.

WIR SCHULEN SIE IM EXPORT 
UND IMPORT
Seien es neue Regelungen beim Carnet ATA, Änderungen bei Freihandelsab-
kommen, Tarifierung mit Tares, Fragen zum nichtpräferenziellen Ursprung 
oder  Hilfe stellungen für einen reibungslosen Import und Export – unsere Exper-
tinnen und Experten bieten Ihnen Seminare zu aktuellen Aussenhandels-
themen,  damit Sie stets up to date sind. Mit der Swiss School for International 
 Business (SSIB) haben wir eine erfahrene Partnerin für Aus- und Weiter-
bildungen im Aussen handel zur Seite.

WIR STELLEN DAS CARNET ATA 
FÜR SIE AUS
Sie möchten Ihre Produkte an einer Messe in Deutschland zeigen oder wollen 
Berufsmaterial nach Frankreich mitnehmen? Damit Sie Ihre Waren nicht 
bei  jedem Grenzübertritt deklarieren müssen, stellen wir Ihnen ein Carnet ATA 
aus, neu auch elektronisch. Der Reisepass für Ihre Waren vereint in einem 
 einzigen Dokument alle notwendigen Zolldeklarationen und regelt die vorüber-
gehende zoll- und abgabenfreie Einfuhr von Waren in über 75 Länder.

WIR BEGLAUBIGEN IHRE 
EXPORTDOKUMENTE
Ob Maschinen, Uhren oder Medikamente – mit unserem Tool «e-origin» beantragen 
Sie Ursprungszeugnisse, Handelsrechnungen und andere Beglaubigungen 
 einfach und schnell online. 95 Prozent unserer Kunden nutzen diesen Service 
 bereits. Nach Ihrem Online-Antrag prüfen und stempeln wir die Unterlagen 
und senden sie Ihnen elektronisch als signiertes PDF meist noch am selben Tag 
zurück.

WIR BERATEN SIE IN ALLEN 
 AUSSENHANDELSFRAGEN
Unser Export & Import-Team berät exportorientierte Unternehmen zielgerichtet, 
lösungsorientiert und effizient in allen Aussenhandelsfragen. Durch unsere 
 Partnerschaft mit Switzerland Global Enterprise (S-GE) und unser weltweites 
Netzwerk an Fachleuten finden wir für Sie schnell den passenden Ansprech-
partner. 
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LEISTUNGEN 
IM ÜBERBLICK

Mit Praktikumplus koordinieren 
wir Praktikumsplätze für WMS- 
Lernende und begleiten Unterneh-
men, die solche anbieten. Dazu 
 gehören kostenlose Schulungen, Be-
ratung und aktive Unterstützung. 
2025 haben wir rund 250 Prakti-
kumsplätze vermittelt.

Mit Schule@Wirtschaft brin-
gen wir Lehrpersonen, Schulleitende 
und Bildungspolitikerinnen und 
-politiker direkt in Unternehmen, da-
mit sie Ausbildungsmöglichkeiten 
und Karrierechancen kennenlernen. 
Dieses Jahr waren wir mit Interes-
sierten bei Primeo Energie zu Gast.

UNSEREENGAGEMENTS

Mit unserer Initiative Alliance 
 GloBâle setzen wir uns für den Euro-

Airport und seine Weiterentwick-

lung ein. Eine gute Anbindung für 

Rei sende und  Waren ist wichtig 

für den Erfolg unserer Wirtschafts-

region. In unserem Newsletter in-

formieren wir regelmässig über aktu-

elle  Themen rund um unseren 

Flughafen.

alliance-globale.ch

Unsere Initiative Basel vernetzt ver-

eint Menschen und Organisationen, 

die sich für eine trinationale S-Bahn 

Basel engagieren. Wir machen uns 

mit politischen Vorstössen für den Aus-

bau des Bahnknotens Basel gegen-

über Bundesbern stark, nehmen bei 

 Politik und Verwaltung Einfl uss 

und  halten mit Newsletter und Pod-

cast dazu auf dem Laufenden.

basel-vernetzt.ch

Als Mitgründerin und Geschäfts-

führerin des H2-HUB Schweiz 

 machen wir uns dafür stark, dass 

die Region Basel zur Drehscheibe 

für grünen Wasserstoff  in der 

Schweiz wird. 2025 organisierten 

wir das  Trinationale Wasser stoff -

Forum in Basel, an dem sich 300 Fach-

leute aus dem Drei länder eck aus-

tauschten.

h2-hub.swiss

Unser Komitee N18 Basel-Jura setzt 

sich für den zeitnahen Ausbau der N18 

ein. Ziel ist eine sichere und bessere 

Verkehrsachse für alle. Beim Mobi litäts-

forum forderten rund 170 Teilneh-

mende das Bundesamt für Strassen zum 

zügigen Handeln auf. Dank Impulsen 

des Komitees konnte ein Verkehrschaos 

trotz Totalsperre wegen des Doppelspur-

ausbaus verhindert werden.

komitee-n18.ch

Unser Wirtschaftskomitee behan-

delt Abstimmungsvorlagen und setzt 

sich für einen starken Wirtschafts-

standort ein. 2025 bekämpften wir 

erfolgreich die Erbschaftssteuer-Initia-

tive der Juso und die Verarmungs-

initiative und führten die Kampagne 

für das Basler Standortpaket. Alle 

drei Abstimmungen haben wir dank 

engagiertem Einsatz gewonnen.

wirtschaftskomitee.ch

Als Geburtshelferin und Haupts pon-

sorin der Industrienacht freuen 

wir uns, dass 2025 16’000 Menschen 

48 teilnehmende Firmen besuchten. 

In den vergangenen vier Jahren schu-

fen die Industrienächte in unserer 

Region über 121’000 Begegnungen –  

ein wertvoller Austausch, der 

 Wirtschaft und Bevölkerung einander 

näherbringt.

industrienacht.com

Mit Wirtschaft in bester Gesell-
schaft fördern wir den Austausch 

zwischen Wirtschaft und Gesellschaft. 

Wir zeigen, was Unternehmen leis-

ten, und tragen so zu Verständnis und 

Vertrauen bei – zum Beispiel an 

den  Industrienächten, mit dem ABC 

der Wirtschaft oder mit unserem 

 Podcast Wirtschaft on Air zum Unter-

nehmertum.

hkbb.ch

Mit unserer Plattform Basel vor-
wärts setzen wir uns für eine nach-

haltige, dynamische Entwicklung 

 unseres Wirtschaftsstandorts ein. Wir 

benennen Herausforderungen in 

Raumplanung, Stadtentwicklung und 

Arealtransformation und erarbei-

ten gemeinsam Lösungen – damit die 

 Region Basel attraktiv und zukunfts-

fähig bleibt.

baselvorwaerts.ch


